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b z.B kann eine Oberklasse PERSON
P

eingefügt werden falls man neben

den bisherigen Daten auch Kontaktdaten

speichern möchte Unterklassen von

PERON wären denn

ERZIEHUNGSBERECHTIGTER LEHRKRAFT und SCHUELER IN

PERSON

mail
telefon I

EBEREIFEIER LEHRKRAFT SCHUELERIN

name nameübe geburtsdatum

Alternativ Raum mit Unterklassen
Fachraum Klassenzimmer Büro



a 50

Die Anzahl der wehkurse ist nicht fixiert
Mit der Listenstruktur kann man effizienter
mit neuen Eingaben Löschungen umgehen
Das Abschluss objekt hat den Vorteil dass

man in die Implementierungen von

rekursiven Methoden keine weitere

Fallunterscheidung einbauen muss

Die
Trennung

von Struktur und Daten

wurde umgesetzt da der Knoten nur

eine Referenz auf die Daten WAHLKURS

enthält

b 160

class WAHLKURSLISTE

private LISTENELEMT Gang
int anzahlkurseGeben String fachgebiet

return anfang
Kurse Zaehlen fachgebier

void zukleinekurselöschen int minTeil
nehmerzahl

anfang anfangokurseloeschen minTeilnehmerzahl
3



abstract class LISTENELEMENT

abstract int kursezeehlen
String fachgebiet

abstract LISTENELEMENT Kurse Loeschen
int minteilnehmerzahl

class KNOTEN extends LISTENELEMENTE
private LISTENELEMENT nachfolger
private WAHLKURS inhalt

int kursezeehlen String fachgebiet
int kurszahl nachfolger Kurse zaehlen

fachgebiet
if inhalt gibFachgebiet equals fachgebiet

kurszahltt

return kurseehl

LISTENELEMENT Kurse loeschen int
minTeilnehmerzahl

nachfolger nachfolgen Kurse loeschen
minTeilnehmerzahl

if inhalt teilnehmerzahl Geben C
minTeilnehmerzahl

return nachfolgen
else

return this

3



Class ABSCHLUSS extends LISTENELEMENTE
int kursezaehlen String fachgebiet

return Oi

LISTENELEMENT Kreischen int
minTeinehmerzahl

return this

3
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a

30 s o o o t

Chor X X X

Keramik X X

Robotics x x x

Homepage
x x x

Big Band
x

MINT W X X

b 30

FasseÄI
EE

ein

c IP Kategorie Kurs

I
MINT Wettbewerbe

Homepage Robotics
3 Cher Keramik

4 Bigband



d gp

wahlkurse kategorisieren kursname

kategorisieren index Geben kursname 1

kategorisieren Kinder kketegerie
Kursliste Kinder

kategorie setzen
kkategorie

Für alle Kurse n in Kursliste

wenn matrix index Geben Ingib Name

CK Index wahr

Wenn n_gibkategorie Kkategorie 1ODER ngibkategorie 0

kategorisieren index Geben

ng b Name Kategorie 1



a harder Ergibt lexikographisch sortierte
GP

Liste

Hier Karl nach Silke K

Preorder Kerl kann nicht das letzte

in der Liste verkommen

t
Bi

je
in

p

b Maja Georg Silke Dana Paul Werner
BP
c Maximal 2000
XP wenn Baum zu Liste entartet

Minima Toga20082gal 77
wenn Baum vollständigbefüllt



d SP

In Klasse BAUM

neid emails Ausgeben String von String bis

wurzel emailsAusgeben verbis

In Klasse BAUMELEMENT

abstract void emails Ausgeben String von

String bis

In der Klasse KNOTEN

void emails Ausgeben String von String bis E
if inhalt ist Groesser Als bis

linker Nachfolger emails Ausgeben Gen bis
else if inhalt ist kleiner Als ver

rechter Nachfolger emails Ausgeben von bis

else

linker Nachfolger emailsAusgeben von bi

inhalt ausgeben
rechter Nachfolger ereilsausgeben von



In der Klasse ABSCHLUSS

void emails Ausgeben String von String bist

Alternativ Gesamten Baum ablaufen und für
jede Mail prüfen ob diese ausgegebenwerden soll

Dieses Werk ist lizensiert unter einer Creative Commons Namensnennung- Nicht kommerziell - 
Weitergabe unter gleichen Bedingungen 4.0 International Lizenz.


